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Petition: Moratorium zu UMTS

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir fordern ein 

Moratorium zur UMTS Technologie und

die sofortige Abschaltung aller in Betrieb genommenen UMTS Sender

solange, bis die Unschädlichkeit dieser Technologie zweifelsfrei festgestellt ist. 

Wir beziehen uns dabei vor allem auf die kürzlich veröffentliche UMTSStudie des technolo
gischen Instituts TNO, die durch die niederländischen Ministerien für Wirtschaft, Gesundheit
und Telekommunikation  in Auftrag  gegeben wurde.  Über  die  in der  Studie   festgestellten
Beschwerden, wie Schwindel, Kopfschmerzen, Brechreiz und Herzprobleme wird in der Tat
zeitgleich mit  Inbetriebnahme der UMTS Sender  immer häufiger seitens der Bevölkerung
geklagt, und zwar in einer Intensität, die zum Teil nicht mehr therapierbar ist. 

Ferner   fordern   wir   eine   rasche   Umsetzung   der   bereits   vorhandenen   alternativen   Funk
technologien  mit  minimaler  Strahlenbelastung.  Wir  verweisen   in  diesem Zusammenhang
auch darauf, dass die Bundesregierung selbst Projekte wie die ”miniWatt” Studie von Prof.
Wiesbeck, Universität Karlsruhe (Lit.: Deutsches Zentrum für Luft und Raumfahrt e.V. als
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Projektträger für das BMBF, Mobilkommunikation   und Rundfunk der Zukunft, Köln 2003)
sowie das ”UtelNet von Prof. Eberhard Herter, HerterKom GmbH, Stuttgart diskutiert. 

Da trotz unserer Mahnung vor Einführung der UMTS Technologie keine wissenschaftlichen
Studien durchgeführt wurden und da wegen der Kürze der Zeit bisher noch wenig Daten
material   vorliegt,   bitten   wir   im   Sinne   von   Prävention   und   Gesundheitsförderung,   dem
Vorsorgeprinzip Rechnung zu tragen. 

Mit freundlichen Grüßen
Bundesverband Elektrosmog e.V. 

Ich unterstütze diese Petition mit meiner Unterschrift:______________________________

Name: ______________________________________________   Alter: ______________

Anschrift (Tel., eMail): ______________________________________________________


